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3Jahresbericht zum 31.05.2026

Sehr geehrte Anlegerin,

sehr geehrter Anleger,

der vorliegende Jahresbericht informiert Sie über die Entwicklung des OGAW-Fonds

Global Balanced Opportunity Fund

in der Zeit vom 01.06.2025 bis 31.05.2026.

Mit freundlicher Empfehlung

Ihre HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH

Dr. Jörg W. Stotz, Claudia Pauls, Dr. Christian Schumacher, Ludger Wibbeke



Tätigkeitsbericht Global Balanced Opportunity Fund für das
Geschäftsjahr vom 01.06.2025 bis 31.05.2026
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Portfoliostruktur per 31.05.2026 *)

*) Die Differenzen im Vergleich zu der Vermögensauf-
stellung gemäß Jahresbericht betreffen eine abwei-
chende Zuordnung der Vermögensgegenstände zu den
oben aufgeführten Produktarten.

Wirschafts- und Marktbericht

Das Geschäftsjahr 2025/2026 war an den globalen
Kapitalmärkten von einer bemerkenswerten Ambivalenz
aus tiefen geopolitischen Krisen und zeitweise histori-
schen Höchstständen an den Aktienbörsen geprägt.

Zu Beginn des Berichtszeitraums im Juni 2025 belaste-
ten militärische Konflikte im Mittleren Osten zwischen
den USA/Israel und dem Iran das makroökonomische
Umfeld spürbar. Eine Ende Juni vereinbarte Waffenruhe
brachte Erleichterung und trieb die US-Indizes (S&P
500, Nasdaq) wieder auf Allzeithochs. Im Sommer 2025
verlagerte sich der Marktfokus auf die US-Berichtssai-
son sowie auf neue, restriktivere Zollabkommen der US-
Regierung, was die europäische Exportwirtschaft auf-
grund des starken Euro dämpfte.

Im Herbst 2025 setzte eine Divergenz der Notenbanken
ein. Die US-Notenbank (Fed) leitete nach einer einjähri-
gen Pause erneut Zinssenkungen ein und reduzierte die
Leitzinsen in drei Schritten zu jeweils 25 Basispunkte auf
eine Spanne von 3,50% -3,75%, um den sich abschwä-
chenden US-Arbeitsmarkt zu stützen. Dagegen hielt die
EZB den Einlagensatz konstant bei 2,0%. Getragen von
einer Euphorie rund um das Thema Künstliche Intelli-
genz (KI) verbuchten vor allem US-Technologiewerte
Kursgewinne. Der November 2025 war temporär von
einem mehrwöchigen "Shutdown" der US-Behörden
infolge eines Haushaltsstreits überschattet, bevor sich

Anlageziel und Anlagepolitik

Der Fonds strebt als Anlageziel einen Wertzuwachs an.
Das Sondervermögen ist ein vermögensverwaltender
Fonds. Die Zusammensetzung des Sondervermögens
basiert auf einer flexiblen und ausgewogenen Anlage-
strategie, welche sowohl die aktuelle Marktsituation als
auch künftige Entwicklungen berücksichtigt und darauf
ausgerichtet ist, über einen mittel- bis langfristigen Zeit-
raum und unter Berücksichtigung des Anlagerisikos,
eine positive Rendite zu erwirtschaften. Der Fonds
strebt an, überwiegend in Aktien und in fest- und varia-
bel verzinsliche Wertpapiere zu investieren. Darüber
hinaus investiert der Fonds im Rahmen der für den der
OGAW Richtlinie entsprechenden zulässigen Instru-
mente auch in Zertifikate. Bei den Anlagen in Renten
liegt ein besonderer Fokus auf Familien und Inhaber
geführten Unternehmen.

Die maximalen Anlagegrenzen für die jeweiligen Ver-
mögensgegenstände sind entsprechend der Besonde-
ren Anlagebedingungen wie folgt ausgestaltet:

•  Aktien und Aktien gleichwertige Wertpapiere - voll-
ständig

•  Wertpapiere, die keine Aktien und Aktien gleichwer-
tige Papiere sind - max. 75 %

•  Geldmarktinstrumente - max. 75 %
•  Bankguthaben - max. 75 %
•  Anteilen an in- oder ausländischen Investmentvermö-

gen - max. 10 %
Zielfonds werden ohne gesonderten regionalen
Schwerpunkt erworben. Derivate dürfen zu Absiche-
rungs- und Spekulationszwecken erworben werden.

Portfoliostruktur per 31.05.2025 *)
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strategischen Schwerpunkt. Diese litten allerdings im
März/April 2026 unter den wieder steigenden Anleihe-
renditen im Zuge von aufkommenden Inflationssorgen.
Kursrückgänge wurden immer wieder zum Ausbau der
Positionen genutzt.

Nach umfangreichen Gewinnmitnahmen Ende Juni
2025 (Reduzierung der Aktienquote von über 90% auf
unter 70%) wurde ab August die Aktienquote in mehre-
ren Schritten bis Oktober wieder auf ca. 90% erhöht
und blieb unter geringen Schwankungen bis April 2026
auf diesem Niveau. Gegen Ende der Berichtsperiode
wurde die Aktienallokation auf etwa 83% reduziert;
dabei wurden u.a. die Positionen in LEG Immobilien,
Siemens und Sixt mit Gewinn verkauft.

Die Euro-Allokation bewegte sich im Einklang mit dem
Investitionsschwerpunkt zumeist zwischen 75% und
90%. Fremdwährungen wurden taktisch beigemischt.
Der US-Dollar-Anteil bewegte sich in einer Bandbreite
von etwa 6% bis 16%. Zudem hielt der Fonds Positionen
in Dänischen Kronen (bis zu 7,55%) und im Schweizer
Franken (bis zu 3,61%).

Das Rentensegment wurde im Berichtszeitraum auf tie-
fem Niveau kaum verändert. Die Rentenquote betrug
zum Geschäftsjahresende 0,6%. Die Liquidität wurde als
aktives Steuerungselement genutzt: Sie schwankte zwi-
schen einem Tiefstand von 0,02% und einem Höchst-
stand von gut 23,13% im Sommer 2025 und schloss
zum Stichtag am 31.05.2026 bei 12,6%.

Auf Investments in Derivate wurde im gesamten
Berichtszeitraum verzichtet.

Risikoanalyse

Marktpreisrisiken:

Marktpreisrisiken resultieren aus den Kursbewegungen
der gehaltenen Finanzinstrumente. Die Kurs- oder
Marktpreisentwicklung hängt insbesondere von der
Entwicklung der Kapitalmärkte ab, die wiederum von
der allgemeinen Lage der Weltwirtschaft sowie den
wirtschaftlichen und politischen Rahmenbedingungen
in den jeweiligen Ländern beeinflusst wird.

der robuste Trend an den Aktienmärkten fortsetzte.

Das Jahresende 2025 schloss versöhnlich mit einer
Fortsetzung der „Zinssenkungs-Rallye“ ab, in deren Ver-
lauf der DAX die historische Marke von 25.000 Punkten
ins Visier nahm. Der Jahresbeginn 2026 brachte eine
neue Welle globaler politischer und wirtschaftlicher
Unruhe. Spekulationen über militärische Interventionen
im Nahen Osten trieben Gold und Silber auf Rekordhö-
hen.

Im Februar 2026 zeigte sich an den Finanzmärkten ein
geteiltes Bild bei hoher Volatilität. Während eine solide
Bilanzsaison zyklische Werte und stabile Konsumgüter
stützte, gerieten die großen US-Technologiewerte
(„MAG 7“) unter Druck, da Investoren zunehmend an
der Rentabilität der massiven KI-Infrastrukturausgaben
zweifelten. Die Rentenmärkte verzeichneten spürbare
Entlastungen, wodurch die Rendite 10-jähriger Bundes-
anleihen auf 2,65% fiel.

Diese Entlastung war jedoch nur von kurzer Dauer: Im
Frühjahr 2026 flammte der Nahostkonflikt wieder voll
auf, was den Ölpreis zeitweise auf bis zu 120 USD pro
Barrel trieb. Dieser erneute Energiepreisschock ließ die
Inflation im Euroraum deutlich steigen, woraufhin die
EZB ihre Inflationsprognose für 2026 auf 2,6% anhob
und die Rendite 10-jähriger Bundesanleihen wieder auf
über 3,0% kletterte. Das Geschäftsjahr schloss im Mai
2026 mit ausgeprägten Stagflationssorgen in der Euro-
zone aber auch mit der Hoffnung auf ein Ende des Kon-
flikts USA/Israel und Iran.

Anlagebericht und Investments

Im gesamten Berichtszeitraum wurde die Aktienquote
unter Berücksichtigung von Einzelwerten und Fondsan-
teilen aktiv und flexibel zwischen ca. 66% und 93%
gesteuert. Die verbleibenden Vermögenswerte wurden
in Liquidität sowie zu einem kleinen Teil in Renten und
Mischfonds gehalten.

Der regionale Fokus des Aktienportfolios lag weiterhin
in der Deutschland. Dabei wurde primär in substanz-
starken Werten investiert. Innerhalb dieses Segments
bildeten Immobilienwerte (u.a. Aroundtown, Vonovia,
LEG Immobilien, Branicks und FCR-Immobilien) einen
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nen Währungs- und Liquiditätsrisiken die Wertentwick-
lung beeinflussen. Die Risiken sollen durch eine diversi-
fizierte Anlage gesteuert und reduziert werden.

Liquiditätsrisiken Aktien:

Das Sondervermögen ist breit gestreut und zu einem
mehrheitlichen Teil in Aktien mit hoher Marktkapitalisie-
rung investiert, die im Regelfall in großen Volumina an
den internationalen Börsen gehandelt werden. Daher
ist davon auszugehen, dass jederzeit ausreichend Ver-
mögenswerte zu einem angemessenen Verkaufserlös
veräußert werden können. Allerdings gibt es auch Anla-
gen in Aktien von Unternehmen mit kleiner und mittle-
rer Marktkapitalisierung („Small- & Mid-Caps“); bei die-
sen Werten kann es zu eingeschränkter Liquidität im
Falle eines Verkaufs kommen.

Liquiditätsrisiken Renten:

Aufgrund der Anlagepolitik ist das Sondervermögen
den Rentenmärkten inhärenten Liquiditätsrisiken ausge-
setzt. Um diese Liquiditätsrisiken zu begrenzen, achtet
das Fondsmanagement auf ein ausreichendes Emissi-
onsvolumen der einzelnen Anleihen sowie einen hohen
Diversifikationsgrad im Sondervermögen.

Operationelle Risiken:

Unter operationellen Risiken wird die Gefahr von Verlus-
ten verstanden, die durch die Unangemessenheit oder
das Versagen von internen Verfahren, Menschen und
Systemen oder durch externe Ereignisse verursacht
werden. Beim operationellen Risiko differenziert die
Gesellschaft zwischen technischen Risiken, Personalrisi-
ken, Produktrisiken und Rechtsrisiken sowie Risiken aus
Kunden- und Geschäftsbeziehungen und hat hierzu u.a.
die folgenden Vorkehrungen getroffen:

Adressenausfallrisiken:

Durch die Anlage in verzinsliche Wertpapiere ist das
Sondervermögen Adressenausfallrisiken ausgesetzt.
Diese bestehen in der Möglichkeit, dass Emittenten
ihren Zins- und Tilgungsverpflichtungen nicht oder
nicht vollständig nachkommen. Zudem können Boni-
tätsverschlechterungen eines Emittenten zu Kursrück-
gängen der betreffenden Wertpapiere führen.

Zinsänderungsrisiken:

Sofern in festverzinsliche Wertpapiere investiert wird,
könnte die Möglichkeit bestehen, dass sich das Markt-
zinsniveau, das im Zeitpunkt der Emission einer Anleihe
gegeben ist, ändert. Steigen die Marktzinsen gegen-
über den Zinsen zum Zeitpunkt der Emission, so fallen
in der Regel die Kurse der festverzinslichen Wertpa-
piere. Fällt dagegen der Marktzins, so steigt der Kurs
festverzinslicher Wertpapiere. Diese Kursentwicklung
führt dazu, dass die aktuelle Rendite des festverzinsli-
chen Wertpapiers in etwa dem aktuellen Marktzins ent-
spricht. Diese Kursentwicklungen fallen jedoch je nach
(Rest-)Laufzeit der festverzinslichen Wertpapiere unter-
schiedlich aus. Festverzinsliche Wertpapiere mit kürze-
ren Laufzeiten haben geringere Zinsänderungsrisiken
als festverzinsliche Wertpapiere mit längeren Laufzei-
ten.

Währungsrisiken:

Die Finanzinstrumente können in einer anderen Wäh-
rung als der Währung des Sondervermögens angelegt
sein. Der Fonds erhält die Erträge, Rückzahlungen und
Erlöse aus solchen Anlagen in der anderen Währung.
Fällt der Wert dieser Währung gegenüber der Fonds-
währung, so reduziert sich der Wert solcher Anlagen
und somit auch der Wert des Fondsvermögens.

Zielfondsrisiken:

Die im Bestand befindlichen Zielfonds unterliegen
neben den allgemeinen Marktrisiken auch spezifischen
Risiken: Je nach Anlageschwerpunkt können bei Ren-
ten-Zielfonds Zinsänderungs- und Adressenausfallrisi-
ken und bei Aktien-Zielfonds Volatilitäts-, Branchen-
und Länderrisiken hinzukommen. Darüber hinaus kön-
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sellschaft der RAT Asset and Trading GmbH. Diese hält
gleichzeitig 29,89% des Stammkapitals der FCR Immo-
bilien GmbH.

Die mit der Verwaltung, sowie dem Portfoliomanage-
ment des Investmentvermögens betraute Kapitalverwal-
tungsgesellschaft ist die HANSAINVEST Hanseatische
Investment-GmbH, Hamburg.

Als Fondsberater fungiert die Value Capital Invest
GmbH, Pullach im Isartal, unter dem Haftungsdach der
BN & Partners Capital AG.

Weitere für den Anleger wesentliche Ereignisse haben
sich nicht ergeben.

Ex ante und ex post Kontrollen sind Bestandteil des
Anlageprozesses.

Rechts- und Personalrisiken werden durch Rechtsbera-
tung und Schulungen der Mitarbeiter minimiert.

Darüber hinaus werden Geschäfte in Finanzinstrumen-
ten ausschließlich über kompetente und erfahrene Kon-
trahenten abgeschlossen. Die Verwahrung der Finanz-
instrumente erfolgt durch eine etablierte Verwahrstelle
mit guter Bonität.

Die Ordnungsmäßigkeit der für das Sondervermögen
relevanten Aktivitäten und Prozesse wird regelmäßig
durch die Interne Revision überwacht.

Sonstige Risiken:

Die Börsen sind seit Ausbruch geopolitischer Krisen wie
z.B. dem Russland-Ukraine-Krieg bzw. dem Iran-Krieg
von einer deutlich höheren Volatilität geprägt. Die wei-
tere Entwicklung an den Kapitalmärkten hängt von vie-
len Faktoren ab: vom weiteren Verlauf der Kampfhand-
lungen, den wirtschaftlichen Folgen der verhängten
Sanktionen, der weiteren Preisentwicklung, der Lage an
den Rohstoffmärkten (insbes. Öl und Gas) sowie anste-
henden geldpolitischen Entscheidungen. Darüber hin-
aus können die US-amerikanische Zollpolitik sowie die
Gegenmaßnahmen davon betroffener Länder ebenfalls
zu erheblichen Auswirkungen für das makroökonomi-
sche und geopolitische Umfeld führen. Es ist davon aus-
zugehen, dass die Rahmenbedingungen der Weltwirt-
schaft und an den Börsen weiterhin von erhöhter
Unsicherheit geprägt sein werden. Daher unterliegt
auch die zukünftige Wertentwicklung dieses Sonderver-
mögens größeren Marktpreisrisiken.

Veräußerungsergebnis

Die realisierten Gewinne und Verluste resultieren im
Wesentlichen aus der Veräußerung von Aktien.

Sonstige Hinweise

Das Fondsvermögen ist zum Stichtag 31. Mai 2026 zu
8,57% in Aktien der FCR Immobilien AG investiert. Der
Fondsberater Value Capital Invest GmbH ist Tochterge-
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1) Durch Rundung der Prozentanteile bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.

100,009.140.654,26EURFondsvermögenIII.

-0,19-17.746,30Sonstige Verbindlichkeiten1.

-0,19-17.746,30VerbindlichkeitenII.

0,2724.806,17Sonstige Vermögensgegenstände5.

12,641.155.790,71Bankguthaben4.

4,15379.246,00Investmentanteile3.

0,5853.198,00Anleihen2.

82,557.545.359,68Aktien1.

100,199.158.400,56VermögensgegenständeI.

% des
Fondsver-
mögens 1)

Kurswert
in EUR

VERMÖGENSÜBERSICHT
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im Berichtszeitraum

% des
Fondsver-
mögens 1)

Kurswert
in EUR

KursVerkäufe/
Abgänge

Käufe/
Zugänge

Bestand
31.05.2026

Stück bzw.
Anteile bzw.

Whg.in 1.000

MarktGattungsbezeichnungISIN

VERMÖGENSAUFSTELLUNG ZUM 31.05.2026

87,287.977.803,68EURSumme Wertpapiervermögen

1,84168.157,00152,8700EUR4.15001.100ANTK&K - Wachstum & Innovation
Inhaber-Anteile I

DE000A3ERMH8

2,31211.089,00124,1700EUR001.700ANTGridl Global Macro UI Inhaber-
Anteile EUR I

DE000A2ATAU2

4,15379.246,00EURGruppenfremde Investmentanteile

4,15379.246,00EURInvestmentanteile

0,2017.998,008,9990%00200EUR5.5000% Noratis AG Inh.-Schv. v.
2020(2023/2025)2029

DE000A3H2TV6

0,3935.200,006,4000%00550EUR0.0000% Euroboden GmbH Inh.-
Schv. v.2020(2023/2025)

DE000A289EM6

0,5853.198,00EURVerzinsliche Wertpapiere

3,38309.234,903,9000EUR057.05879.291STKUmweltBank AGDE0005570808

6,11558.314,581,2900EUR10.0000432.802STKSolutiance AG Namens-Aktien
o.N.

DE000A32VN59

9,49867.549,48EURAktien

10,07920.747,48EURAn organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere

0,9183.037,5626,1400USD16.80020.5003.700STKPfizer IncUS7170811035

5,36489.684,48203,7000USD02.8002.800STKOracle Corp.US68389X1054

4,53413.706,0021,6600EUR25.30027.70019.100STKVonovia SEDE000A1ML7J1

6,08555.360,0092,5600EUR7.1003.1006.000STKVolkswagen VorzugsaktienDE0007664039

3,48318.106,0060,0200EUR01.4005.300STKTéléperformance S.A.FR0000051807

1,41128.860,00151,6000EUR0850850STKSAP SEDE0007164600

4,43404.708,0076,3600EUR2.0007.3005.300STKSanofi S.A.FR0000120578

1,43130.680,0032,6700EUR004.000STKPorsche Automobil Holding SE
Vz.

DE000PAH0038

3,69337.478,00315,4000EUR01.0701.070STKMTU Aero EnginesDE000A0D9PT0

3,68336.665,00480,9500EUR0700700STKLVMH Moët Henn. L. Vuitton SAFR0000121014

3,94359.775,00110,7000EUR1.5508003.250STKHapag-Lloyd AG Namens-Aktien
o.N.

DE000HLAG475

8,57783.787,2011,2000EUR5.390069.981STKFCR Immobilien AG Namens-
Aktien o.N.

DE000A1YC913

5,97545.700,001,6050EUR00340.000STKDeutsche Konsum REIT-AG
Inhaber-Aktien o.N.

DE000A14KRD3

2,88263.471,901,1500EUR34.6780229.106STKBranicks Group AG Namens-
Aktien o.N.

DE000A1X3XX4

4,53413.873,0075,9400EUR4.0503.7005.450STKBayerische Motoren Werke AGDE0005190003

4,95452.900,002,5880EUR395.000245.000175.000STKAroundtownLU1673108939

7,22660.018,06293,6000DKK016.80016.800STKNovo-Nordisk AS BDK0062498333

73,066.677.810,20EURAktien

73,066.677.810,20EURBörsengehandelte Wertpapiere
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im Berichtszeitraum

% des
Fondsver-
mögens 1)

Kurswert
in EUR

KursVerkäufe/
Abgänge

Käufe/
Zugänge

Bestand
31.05.2026

Stück bzw.
Anteile bzw.

Whg.in 1.000

MarktGattungsbezeichnungISIN

VERMÖGENSAUFSTELLUNG ZUM 31.05.2026

1) Durch Rundung der Prozentanteile bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.
2) noch nicht abgeführte Prüfungskosten, Veröffentlichungskosten, Verwahrstellenvergütung, Verwaltungsvergütung

29.525,000STKUmlaufende Anteile Global Balanced Opportunity Fund R

63.528,000STKUmlaufende Anteile Global Balanced Opportunity Fund I

96,93EURAnteilwert Global Balanced Opportunity Fund R

98,83EURAnteilwert Global Balanced Opportunity Fund I

100,009.140.654,26EURFondsvermögen

-0,19-17.746,30-17.746,30EURSonstige Verbindlichkeiten 2)

-0,19-17.746,30EURSonstige Verbindlichkeiten

0,2724.806,1724.806,17EURDividendenansprüche

0,2724.806,17EURSonstige Vermögensgegenstände

1,42129.998,45151.415,70USDVerwahrstelle: Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank
AG

0,000,890,77GBPVerwahrstelle: Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank
AG

0,0039,0035,65CHFVerwahrstelle: Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank
AG

1,42130.038,34EURGuthaben in Nicht-EU/EWR-Währungen

0,004,2045,33NOKVerwahrstelle: Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank
AG

0,1413.055,4097.566,24DKKVerwahrstelle: Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank
AG

0,1413.059,60EURGuthaben in sonstigen EU/EWR-Währungen

11,081.012.692,271.012.692,27EURVerwahrstelle: Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank
AG

0,000,500,50EURBank: Donner & Reuschel AG

11,081.012.692,77EUREUR - Guthaben bei:

12,641.155.790,71EURBankguthaben

1 Euro (EUR)=1,164750(USD)US-Dollar

1 Euro (EUR)=0,914200(CHF)Schweizer Franken

1 Euro (EUR)=10,798150(NOK)Norwegische Krone

1 Euro (EUR)=7,473250(DKK)Dänische Krone

1 Euro (EUR)=0,867100(GBP)Britisches Pfund

per 29.05.2026

Devisenkurse (in Mengennotiz)

Die Vermögensgegenstände des Sondervermögens sind auf Grundlage der zuletzt festgestellten Kurse/Marktsätze bewertet.

WERTPAPIERKURSE BZW. MARKTSÄTZE
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950950ANTKEPLER Euro Plus Rentenfonds Inh.-Akt. (T)(IT) EUR oNAT0000A2MKV6

Gruppenfremde Investmentanteile

Investmentanteile

800EUR7.5000% PLANETHIC GROUP AG IHS v.2020(2023/2026-2030)DE000A254NF5

250250EUR7.2500% FCR Immobilien AG Anleihe v. 2023(2028)DE000A352AX7

Verzinsliche Wertpapiere

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere

8.5008.500STKVerizon Communications Inc.US92343V1044

4.1004.100STKUnited Parcel ServiceUS9113121068

3.800900STKTotalEnergies SEFR0000120271

2.5002.500STKSixtDE0007231326

600600STKSiemens AGDE0007236101

42.00014.000STKProximus S.A.BE0003810273

2.4000STKNVIDIA Corp.US67066G1040

4.5000STKNovartis AGCH0012005267

4.2004.200STKNikeUS6541061031

5700STKMicrosoft Corp.US5949181045

4500STKMeta Platforms Inc. Cl.AUS30303M1027

10.4003.800STKLEG ImmobilienDE000LEG1110

3.540240STKKering S.A.FR0000121485

5000STKGoldman Sachs Group Inc., TheUS38141G1040

26.2000STKENI S.p.A.IT0003132476

20.0000STKENEL S.p.A.IT0003128367

116.00033.000STKDeutsche Lufthansa AGDE0008232125

3.900800STKChevron Corp.US1667641005

1.0001.000STKAdobe Systems Inc.US00724F1012

Aktien

Börsengehandelte Wertpapiere

Verkäufe /
Abgänge

Käufe /
Zugänge

Stück bzw.
Anteile bzw.

Whg. in 1.000

GattungsbezeichnungISIN

Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Investmentanteilen und Schuldscheindarlehen (Marktzuordnung zum Berichtsstichtag):

WÄHREND DES BERICHTSZEITRAUMS ABGESCHLOSSENE GESCHÄFTE, SOWEIT SIE NICHT
MEHR IN DER VERMÖGENSAUFSTELLUNG ERSCHEINEN:

Fehlanzeige

Volumen
in 1.000

Verkäufe /
Abgänge

Käufe /
Zugänge

Stück bzw.
Anteile bzw.

Whg. in 1.000

Gattungsbezeichnung

Derivate (In Opening-Transaktionen umgesetzte Optionsprämien bzw. Volumen der Optionsgeschäfte, bei Optionsscheinen Angabe der Käufe und Verkäufe.)



12Jahresbericht zum 31.05.2026

Global Balanced Opportunity Fund

1) Der negative Ausweis der Zinsen aus inländischen Wertpapieren resultiert aus der Aussetzung der für den 11.November 2025 vorgesehenen Zinszahlung für die Anleihe 5% Noratis
2020(2023/2025)2029 (ISIN: DE000A3H2TV6) und der damit verbundenen Wertberichtigung der Stückzinsansprüche.

-278.404,90Ergebnis des GeschäftsjahresVII.

-1.151.430,03Nicht realisiertes Ergebnis des GeschäftsjahresVI.

-227.763,58Nettoveränderung der nicht realisierten Verluste2.

-923.666,45Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne1.

873.025,13Realisiertes Ergebnis des GeschäftsjahresV.

840.427,11Ergebnis aus Veräußerungsgeschäften

-199.411,18Realisierte Verluste2.

1.039.838,29Realisierte Gewinne1.

VeräußerungsgeschäfteIV.

32.598,02Ordentlicher NettoertragIII.

-73.417,48Summe der Aufwendungen

6.522,36Aufwandsausgleich6.

-2.467,88Sonstige Aufwendungen5.

-7.215,46Prüfungs- und Veröffentlichungskosten4.

-7.987,22Verwahrstellenvergütung3.

0,00b) performanceabhängig

-62.209,07a) fix

-62.209,07Verwaltungsvergütung2.

-60,21Zinsen aus Kreditaufnahmen1.

AufwendungenII.

106.015,50Summe der Erträge

797,41Sonstige Erträge7.

-13.816,04Abzug ausländischer Quellensteuer6.

1.181,86Erträge aus Investmentanteilen5.

-0,22davon negative Habenzinsen

7.908,10Zinsen aus Liquiditätsanlagen im Inland4.

-1.330,78Zinsen aus inländischen Wertpapieren 1)3.

89.090,16Dividenden ausländischer Aussteller (vor Quellensteuer)2.

22.184,79Dividenden inländischer Aussteller1.

ErträgeI.

EUREUR

ERTRAGS- UND AUFWANDSRECHNUNG (INKL. ERTRAGSAUSGLEICH) GLOBAL BALANCED
OPPORTUNITY FUND I

FÜR DEN ZEITRAUM VOM 01.06.2025 BIS 31.05.2026
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1) Der negative Ausweis der Zinsen aus inländischen Wertpapieren resultiert aus der Aussetzung der für den 11.November 2025 vorgesehenen Zinszahlung für die Anleihe 5% Noratis
2020(2023/2025)2029 (ISIN: DE000A3H2TV6) und der damit verbundenen Wertberichtigung der Stückzinsansprüche.

-117.115,10Ergebnis des GeschäftsjahresVII.

-497.821,89Nicht realisiertes Ergebnis des GeschäftsjahresVI.

-248.795,95Nettoveränderung der nicht realisierten Verluste2.

-249.025,94Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne1.

380.706,79Realisiertes Ergebnis des GeschäftsjahresV.

375.999,01Ergebnis aus Veräußerungsgeschäften

-94.286,76Realisierte Verluste2.

470.285,77Realisierte Gewinne1.

VeräußerungsgeschäfteIV.

4.707,78Ordentlicher NettoertragIII.

-43.853,16Summe der Aufwendungen

6.026,01Aufwandsausgleich6.

-1.190,02Sonstige Aufwendungen5.

-3.711,99Prüfungs- und Veröffentlichungskosten4.

-3.816,46Verwahrstellenvergütung3.

0,00b) performanceabhängig

-41.130,08a) fix

-41.130,08Verwaltungsvergütung2.

-30,62Zinsen aus Kreditaufnahmen1.

AufwendungenII.

48.560,94Summe der Erträge

364,57Sonstige Erträge7.

-6.288,99Abzug ausländischer Quellensteuer6.

596,95Erträge aus Investmentanteilen5.

-0,11davon negative Habenzinsen

3.736,16Zinsen aus Liquiditätsanlagen im Inland4.

-34,59Zinsen aus inländischen Wertpapieren 1)3.

40.254,36Dividenden ausländischer Aussteller (vor Quellensteuer)2.

9.932,48Dividenden inländischer Aussteller1.

ErträgeI.

EUREUR

ERTRAGS- UND AUFWANDSRECHNUNG (INKL. ERTRAGSAUSGLEICH) GLOBAL BALANCED
OPPORTUNITY FUND R

FÜR DEN ZEITRAUM VOM 01.06.2025 BIS 31.05.2026
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6.278.665,10Wert des Sondervermögens am Ende des Geschäftsjahres (31.05.2026)II.

-227.763,58davon nicht realisierte Verluste

-923.666,45davon nicht realisierte Gewinne

-278.404,90Ergebnis des Geschäftsjahres5.

115.257,51Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich4.

-5.928.633,57b) Mittelabflüsse aus Anteilschein-Rücknahmen

2.996.544,00a) Mittelzuflüsse aus Anteilschein-Verkäufen

-2.932.089,57Mittelzufluss/-abfluss (netto)3.

9.373.902,06Wert des Sondervermögens am Beginn des Geschäftsjahres (01.06.2025)I.

EUREUR

ENTWICKLUNG DES SONDERVERMÖGENS GLOBAL BALANCED OPPORTUNITY FUND I

2.861.989,16Wert des Sondervermögens am Ende des Geschäftsjahres (31.05.2026)II.

-248.795,95davon nicht realisierte Verluste

-249.025,94davon nicht realisierte Gewinne

-117.115,10Ergebnis des Geschäftsjahres5.

44.085,71Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich4.

-628.874,97b) Mittelabflüsse aus Anteilschein-Rücknahmen

181.534,93a) Mittelzuflüsse aus Anteilschein-Verkäufen

-447.340,04Mittelzufluss/-abfluss (netto)3.

3.382.358,59Wert des Sondervermögens am Beginn des Geschäftsjahres (01.06.2025)I.

EUREUR

ENTWICKLUNG DES SONDERVERMÖGENS GLOBAL BALANCED OPPORTUNITY FUND R



15Jahresbericht zum 31.05.2026

Global Balanced Opportunity Fund

1) Die Zuführung aus dem Sondervermögen resultiert aus der Berücksichtigung von realisierten Verlusten (für die Ausschüttung notwendig wäre eine Zuführung von EUR 0,00)

0,000,00a) Barausschüttung

0,000,00Endausschüttung1.

0,000,00GesamtausschüttungIII.

-14,01-890.253,76Vortrag auf neue Rechnung2.

-17,99-1.143.005,50Der Wiederanlage zugeführt1.

-32,01-2.033.259,26Nicht für die Ausschüttung verwendetII.

3,14199.411,18Zuführung aus dem Sondervermögen3.

13,74873.025,13Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres2.

15,12960.822,95Vortrag aus dem Vorjahr1.

32,012.033.259,26Für die Ausschüttung verfügbarI.

je Anteil
EUR

insgesamt
EUR

VERWENDUNG DER ERTRÄGE DES SONDERVERMÖGENS GLOBAL BALANCED OPPORTU-
NITY FUND I 1)

1) Die Zuführung aus dem Sondervermögen resultiert aus der Berücksichtigung von realisierten Verlusten (für die Ausschüttung notwendig wäre eine Zuführung von EUR 0,00)

0,000,00a) Barausschüttung

0,000,00Endausschüttung1.

0,000,00GesamtausschüttungIII.

-14,08-415.643,01Vortrag auf neue Rechnung2.

-16,89-498.712,91Der Wiederanlage zugeführt1.

-30,97-914.355,92Nicht für die Ausschüttung verwendetII.

3,1994.286,76Zuführung aus dem Sondervermögen3.

12,89380.706,79Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres2.

14,88439.362,37Vortrag aus dem Vorjahr1.

30,97914.355,92Für die Ausschüttung verfügbarI.

je Anteil
EUR

insgesamt
EUR

VERWENDUNG DER ERTRÄGE DES SONDERVERMÖGENS GLOBAL BALANCED OPPORTU-
NITY FUND R 1)

88,219.317.328,542023

101,3010.035.076,102024

100,839.373.902,062025

98,836.278.665,102026

EUREUR

AnteilwertFondsvermögen am Ende
des Geschäftsjahres

Geschäftsjahr

VERGLEICHENDE ÜBERSICHT ÜBER DIE LETZTEN DREI GESCHÄFTSJAHRE GLOBAL BALAN-
CED OPPORTUNITY FUND I
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87,451.757.223,512023

100,013.264.071,012024

99,213.382.358,592025

96,932.861.989,162026

EUREUR

AnteilwertFondsvermögen am Ende
des Geschäftsjahres

Geschäftsjahr

VERGLEICHENDE ÜBERSICHT ÜBER DIE LETZTEN DREI GESCHÄFTSJAHRE GLOBAL BALAN-
CED OPPORTUNITY FUND R
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Dieses Sondervermögen wendet gemäß Derivateverordnung den einfachen Ansatz an.

0,00Bestand der Derivate am Fondsvermögen (in %)

87,28Bestand der Wertpapiere am Fondsvermögen (in %)

Fehlanzeige

Die Vertragspartner der Derivate-Geschäfte

0,00EURDas durch Derivate erzielte zugrundeliegende Exposure

ANGABEN NACH DER DERIVATEVERORDNUNG

Während des Berichtszeitraums wurden keine Transaktionen gemäß der Verordnung (EU) 2015/2365 über Wertpapierfinanzierungsgeschäfte abgeschlossen.

SONSTIGE INFORMATIONEN – NICHT VOM PRÜFUNGSURTEIL UMFASST - ZUSÄTZLICHE
ANHANGANGABEN GEMÄSS DER VERORDNUNG (EU) 2015/2365 BETREFFEND WERTPA-
PIERFINANZIERUNGSGESCHÄFTE

29.525,000STKUmlaufende Anteile Global Balanced Opportunity Fund R

63.528,000STKUmlaufende Anteile Global Balanced Opportunity Fund I

96,93EURAnteilwert Global Balanced Opportunity Fund R

98,83EURAnteilwert Global Balanced Opportunity Fund I

SONSTIGE ANGABEN

0100.000Mindestanlagevolumen

1,5%0,0%Ausgabeaufschlag

1,25% p.a.0,90% p.a.Verwaltungsvergütung

AusschüttendAusschüttendErtragsverwendung

01.06.202101.06.2021Fondsauflage

EuroEuroWährung

DE000A2P3XX3DE000A2P3XW5ISIN

Global Balanced Opportunity Fund RGlobal Balanced Opportunity Fund I

ANTEILKLASSEN AUF EINEN BLICK

Der Anteilwert wird durch die HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH ermittelt. Die Bewertung von Vermögenswerten, die an einer Börse zum Handel
zugelassen bzw. in einen anderen organisierten Markt einbezogen sind, erfolgt zu den handelbaren Schlusskursen des vorhergehenden Börsentages gem. § 27
KARBV. Investmentanteile werden zu den letzten veröffentlichten Rücknahmepreisen angesetzt.

Vermögenswerte, die weder an einer Börse zugelassen noch in einen organisierten Markt einbezogen sind oder für die ein handelbarer Kurs nicht verfügbar ist,
werden mit von anerkannten Kursversorgern zur Verfügung gestellten Kursen bewertet. Sollten die ermittelten Kurse nicht belastbar sein, wird auf den mit geeigne-
ten Bewertungsmodellen ermittelten Verkehrswert abgestellt (§ 28 KARBV).

Die bezogenen Kurse werden täglich durch die Kapitalverwaltungsgesellschaft auf Vollständigkeit und Plausibilität geprüft.

Bankguthaben und Festgelder werden mit dem Nominalbetrag und Verbindlichkeiten zum Rückzahlungsbetrag bewertet. Die Bewertung der sonstigen Vermö-
gensgegenstände erfolgt zu ihrem Markt- bzw. Nominalbetrag.

ANGABE ZU DEN VERFAHREN ZUR BEWERTUNG DER VERMÖGENSGEGENSTÄNDE
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1,15 %Kostenquote (Total Expense Ratio (TER))

0,00 %Performanceabhängige Vergütung

ANGABEN ZUR TRANSPARENZ SOWIE ZUR GESAMTKOSTENQUOTE GLOBAL BALANCED
OPPORTUNITY FUND I

Die Gesamtkostenquote drückt sämtliche vom Sondervermögen im Jahresverlauf getragenen Kosten und Zahlungen (ohne Transaktionskosten) im Verhältnis zum
durchschnittlichen Nettoinventarwert des Sondervermögens aus.

1,51 %Kostenquote (Total Expense Ratio (TER))

0,00 %Performanceabhängige Vergütung

ANGABEN ZUR TRANSPARENZ SOWIE ZUR GESAMTKOSTENQUOTE GLOBAL BALANCED
OPPORTUNITY FUND R

0,73 %Relativ in %

149.484,00Transaktionsvolumen mit verbundenen Unternehmen

20.517.017,64Transaktionsvolumen gesamt

Volumen in FondswährungTransaktionen

TRANSAKTIONEN IM ZEITRAUM VOM 01.06.2025 BIS 31.05.2026

Transaktionskosten: 19.000,62 EUR

Summe der Nebenkosten des Erwerbs (Anschaffungsnebenkosten) und der Kosten der Veräußerung der Vermögensgegenstände.

AN DIE VERWALTUNGSGESELLSCHAFT ODER DRITTE GEZAHLTE PAUSCHAL-
VERGÜTUNGEN

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden keine Pauschalvergütungen an die Kapitalverwaltungsgesellschaft oder an Dritte gezahlt.

Die KVG erhält keine Rückvergütungen der aus dem Sondervermögen an die Verwahrstelle und an Dritte geleisteten Vergütung und Aufwandserstattungen.

Die KVG gewährt für die Anteilklasse Global Balanced Opportunity Fund I keine sogenannte Vermittlungsfolgeprovision an Vermittler in wesentlichem Umfang aus der
von dem Sondervermögen an sie geleisteten Vergütung.

Die KVG gewährt für die Anteilklasse Global Balanced Opportunity Fund R sogenannte Vermittlungsfolgeprovision an Vermittler in wesentlichem Umfang aus der von
dem Sondervermögen an sie geleisteten Vergütung.

1) Ausgabeaufschläge oder Rücknahmeabschläge wurden nicht berechnet.

0,22KEPLER Euro Plus Rentenfonds Inh.-Akt. (T)(IT) EUR oN1)AT0000A2MKV6

2,10K&K - Wachstum & Innovation Inhaber-Anteile I1)DE000A3ERMH8

2,00Gridl Global Macro UI Inhaber-Anteile EUR I1)DE000A2ATAU2

Nominale
Verwaltungsvergütung

der Zielfonds
in %

FondsnameISIN

VERWALTUNGSVERGÜTUNGSSATZ FÜR IM SONDERVERMÖGEN GEHALTENE INVEST-
MENTANTEILE
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822,51EURKosten Hauptversammlungsservice

763,36EURDepotgebühren

Sonstige Aufwendungen

763,58EURQuellensteuererstattung

Sonstige Erträge

Global Balanced Opportunity Fund I

WESENTLICHE SONSTIGE ERTRÄGE UND AUFWENDUNGEN

406,29EURKosten Hauptversammlungsservice

378,24EURDepotgebühren

Sonstige Aufwendungen

352,54EURQuellensteuererstattung

Sonstige Erträge

Global Balanced Opportunity Fund R

BESCHREIBUNG, WIE DIE VERGÜTUNGEN UND GGF. SONSTIGE ZUWENDUNGEN
BERECHNET WURDEN

Die HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH unterliegt den für Kapitalverwaltungsgesellschaften geltenden aufsichtsrechtlichen Vorgaben im Hinblick auf die
Gestaltung ihres Vergütungssystems. Die Ausgestaltung des Vergütungssystems hat die Gesellschaft in einer internen Richtlinie über die Vergütungspolitik und Vergütungs-
praxis geregelt. Ziel ist es, ein Vergütungssystem sicherzustellen, das Fehlanreize zur Eingehung übermäßiger Risiken verhindert. DasVergütungssystem der HANSAINVEST
wird unter Einbeziehung des Risikomanagements und der Compliance Beauftragten mindestens jährlich auf seine Angemessenheit und die Einhaltung der rechtlichen
Vorgaben überprüft. Eine Erörterung des Vergütungssystems mit dem Aufsichtsrat findet ebenfalls jährlich statt.

Die Vergütung der Mitarbeiter richtet sich grundsätzlich nach dem Tarifvertrag für das private Versicherungsgewerbe. Je nach Tätigkeit und Verantwortung erfolgt die
Vergütung gemäß der entsprechenden Tarifgruppe. Die Ausgestaltung und Vergütungshöhen der Tarifgruppen werden zwischen Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden
bzw. der Konzernmutter und den Betriebsräten verhandelt, die HANSAINVEST hat hierauf keinen Einfluss. Nur mit wenigen Mitarbeitern inkl. der leitenden Angestellten
sind finanzielle Anreizsysteme für variable Vergütungen und Tantiemen vereinbart. Der Anteil der variablen Vergütung darf dabei maximal 30% der Gesamtvergütung
ausmachen. Ein Anreiz, ein unverhältnismäßig großes Risiko für die Gesellschaft einzugehen, resultiert aus der variablen Vergütung nicht.

Die Vergütung für die Geschäftsführer der HANSAINVEST erfolgt auf einzelvertraglicher Basis. Sie setzt sich zusammen aus einer monatlichen festen Vergütung und
einer jährlichen Tantieme. Die Höhe der Tantieme wird im gesamten Aufsichtsrat erörtert und festgelegt und orientiert sich nicht am Erfolg der einzelnen Fonds.

Derzeit sind nur die Geschäftsführung und die Generalbevollmächtigte als Risikoträger der Gesellschaft eingestuft. Die Gesellschaft überprüft die Vergütungssysteme
jährlich. Die Vergütungspolitik der HANSAINVEST erfüllt die Anforderungen des § 37 KAGB, als auch die Leitlinien für solide Vergütungspolitiken unter Berücksichtigung
der AIFMD (ESMA/2013/232).

ERGEBNISSE DER JÄHRLICHEN ÜBERPRÜFUNG DER VERGÜTUNGSPOLITIK

Im Rahmen der internen jährlichen Überprüfung der Einhaltung der Vergütungspolitik ergaben sich keine Anhaltspunkte dafür, dass die Ausgestaltung von fixen und /
oder variablen Vergütungen sich nicht an den Regelungen der Richtlinie über die Vergütungspolitik und Vergütungspraxis orientieren.

ANGABEN ZU WESENTLICHEN ÄNDERUNGEN DER FESTGELEGTEN VERGÜTUNGSPOLITIK

Keine Änderung im Berichtszeitraum
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0EURdavon andere Führungskräfte

1.535.125EURdavon Geschäftsleiter

1.535.125EURGesamtsumme der im abgelaufenen Wirtschaftsjahr der
KVG gezahlten Vergütung an bestimmte Mitarbeitergruppen

0EURHöhe des gezahlten Carried Interest

367Zahl der Mitarbeiter der KVG inkl. Geschäftsführer (Durchschnitt)

0EURDirekt aus dem Fonds gezahlte Vergütungen

4.391.914EURdavon variable Vergütung

25.806.070EURdavon feste Vergütung

30.197.984EURGesamtsumme der im abgelaufenen Wirtschaftsjahr der KVG gezahlten Mitarbeitervergütung
(inkl. Geschäftsführer)

Die Angaben zur Mitarbeitervergütung beziehen sich auf den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 2025 und betreffen ausschließlich die in diesem Zeitraum
bei der Gesellschaft beschäftigen Mitarbeiter.

ANGABEN ZUR MITARBEITERVERGÜTUNG
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ANGABEN FÜR INSTITUTIONELLE ANLEGER GEMÄSS § 101 ABS. 2 NR. 5 KAGB I.V.M. §
134C ABS. 4 AKTG

Anforderung Verweis
Angaben zu den mittel- bis langfristigen Risiken Informationen zu den mittel- bis langfristigen Risiken des Sondervermögens werden

im Tätigkeitsbericht aufgeführt.

Zusammensetzung des Portfolios,

Portfolioumsätze und Portfolioumsatzkosten Informationen über die Zusammensetzung des Portfolios, die Portfolioumsätze und

die Portfolioumsatzkosten sind im Bericht in den Abschnitten

"Vermögensaufstellung", "Während des Berichtszeitraumes abgeschlossene

Geschäfte, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen"

und "Angaben zur Transparenz und zur Gesamtkostenquote" verfügbar.

Berücksichtigung der mittel- bis langfristigen

Entwicklung der Gesellschaft bei der Anlageentscheidung Aktien, die auf einem geregelten Markt gehandelt werden, unterliegen

verschiedenen mittel- und langfristigen Risiken.

Die Einschätzung dieser Risiken ist ein grundlegender Bestandteil der

Anlagestrategie und -politik.

Einsatz von Stimmrechtsvertretern Informationen zur Stimmrechtsausübung sind auf der Internetseite der

HANSAINVEST erhältlich.

Handhabung der Wertpapierleihe und zum Umgang mit

Interessenkonflikten im Rahmen der Mitwirkung in den

Gesellschaften, insbesondere durch Ausnutzung von

Aktionärsrechten Für das Sondervermögen sind im Berichtszeitraum keine

Wertpapierleihegeschäfte abgeschlossen worden.

Auf der Internetseite der HANSAINVEST sind Informationen zum Umgang mit

Interessenkonflikten verfügbar.
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SONSTIGE INFORMATIONEN – NICHT VOM PRÜFUNGSURTEIL UMFASST

Aufgrund der festgelegten Anlagestrategie wurden Nachhaltigkeitsrisiken im Berichtszeitraum bei den Investitionsentscheidungen nicht berücksichtigt. Die diesem
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. Der Fonds ist damit gemäß
Artikel 6 der Verordnung (EU) 2019/2088 zu qualifizieren.

Hamburg, 03. August 2026

HANSAINVEST

Hanseatische Investment-GmbH

Geschäftsführung

Dr. Jörg W. Stotz Claudia Pauls Dr. Christian Schumacher Ludger Wibbeke
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Wir sind von der HANSAINVEST Hanseatische Invest-
ment-GmbH unabhängig in Übereinstimmung mit den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen
Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anfor-
derungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von
uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsur-
teil zum Jahresbericht zu dienen.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Infor-
mationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen
umfassen die folgenden Bestandteile des Jahresbe-
richts:

•  die im Jahresbericht enthaltenen und als nicht vom
Prüfungsurteil zum Jahresbericht umfasst gekenn-
zeichneten Angaben.

Unser Prü fungs ur teil zum Jahresbericht erstreckt sich
nicht auf die sonstigen Informationen, und dementspre-
chend geben wir in diesem Vermerk weder ein Prü -
fungs ur teil noch irgendeine andere Form von Prüfungs-
schlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prü fung haben wir die
Verantwortung, die oben genannten sonstigen Informa-
tionen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonsti-
gen Informationen

•  wesentliche Unstimmigkeiten zu den vom Prüfungsur-
teil umfassten Bestandteilen des Jahresberichts oder
zu unseren bei der Prü fung erlangten Kenntnissen
aufweisen oder

•  anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den
Jahresbericht

Die gesetzlichen Vertreter der HANSAINVEST Hanseati-
sche Investment-GmbH sind verantwortlich für die Auf-

An die HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH,
Hamburg

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresbericht des Sondervermögens
Global Balanced Opportunity Fund – bestehend aus
dem Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr vom 1. Juni
2025 bis zum 31. Mai 2026, der Vermögensübersicht
und der Vermögensaufstellung zum 31. Mai 2026, der
Ertrags- und Aufwandsrechnung, der Verwendungs-
rechnung, der Entwicklungsrechnung für das Geschäfts-
jahr vom 1. Juni 2025 bis zum 31. Mai 2026, sowie der
vergleichenden Übersicht über die letzten drei
Geschäftsjahre, der Aufstellung der während des
Berichtszeitraums abgeschlossenen Geschäfte, soweit
diese nicht mehr Gegenstand der Vermögensaufstel-
lung sind, und dem Anhang – geprüft.

Die im Abschnitt „Sonstige Informationen“ unseres Ver-
merks genannten Bestandteile des Jahresberichts
haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen
Vorschriften bei der Bildung unseres Prüfungsurteils
zum Jahresbericht nicht berücksichtigt.

Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefügte
Jahresbericht aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse in allen wesentlichen Belangen den
Vorschriften des deutschen Kapitalanlagegesetzbuchs
(KAGB) und ermöglicht es unter Beachtung dieser Vor-
schriften, sich ein umfassendes Bild der tatsächlichen
Verhältnisse und Entwicklungen des Sondervermögens
zu verschaffen. Unser Prü fungs ur teil zum Jahresbericht
erstreckt sich nicht auf den Inhalt der im Abschnitt
„Sonstige Informationen“ genannten Bestandteile des
Jahresberichts.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresberichts in Über-
einstimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor-
schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwor-
tung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahres-
berichts“ unseres Vermerks weitergehend beschrieben.
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insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresberichts
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von
Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermes-
sen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.
Darüber hinaus

•  identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentli-
cher falscher Darstellungen im Jahresbericht auf-
grund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, pla-
nen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnach-
weise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das
Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultie-
rende wesentliche falsche Darstellung nicht aufge-
deckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus Irrtü-
mern resultierende wesentliche falsche Darstellung
nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusi-
ves Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw.
das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten
können.

•  erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung
des Jahresberichts relevanten internen Kontrollen,
um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den
Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem
Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen
Kontrollen der HANSAINVEST Hanseatische Invest-
ment-GmbH bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnah-
men abzugeben.

•  beurteilen wir die Angemessenheit der von den
gesetzlichen Vertretern der HANSAINVEST Hanseati-
sche Investment-GmbH bei der Aufstellung des Jah-
resberichts angewandten Rechnungslegungsmetho-
den sowie die Vertretbarkeit der von den
gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten
Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

•  ziehen wir Schlussfolgerungen auf der Grundlage
erlangter Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche

stellung des Jahresberichts , der den Vorschriften des
deutschen KAGB in allen wesentlichen Belangen ent-
spricht und dafür, dass der Jahresbericht es unter
Beachtung dieser Vorschriften ermöglicht, sich ein
umfassendes Bild der tatsächlichen Verhältnisse und
Entwicklungen des Sondervermögens zu verschaffen.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für
die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit
diesen Vorschriften als notwendig bestimmt haben, um
die Aufstellung eines Jahresberichts zu ermöglichen,
der frei von wesentlichen falschen Darstellungen auf-
grund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen
der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen)
oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresberichts sind die gesetzli-
chen Vertreter dafür verantwortlich, Ereignisse, Ent-
scheidungen und Faktoren, welche die weitere Entwick-
lung des Sondervermögens wesentlich beeinflussen
können, in die Berichterstattung einzubeziehen. Das
bedeutet u.a., dass die gesetzlichen Vertreter bei der
Aufstellung des Jahresberichts die Fortführung des
Sondervermögens zu beurteilen haben und die Verant-
wortung haben, Sachverhalte im Zusammenhang mit
der Fortführung des Sondervermögens, sofern einschlä-
gig, anzugeben.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung
des Jahresberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber
zu erlangen, ob der Jahresbericht als Ganzes frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von
dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen
Vermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jah-
resbericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicher-
heit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-
stimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstel-
lung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus
dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und
werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftiger-
weise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder
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Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an
der Fortführung des Sondervermögens durch die
HANSAINVEST Hanseatische Investment-GmbH auf-
werfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen,
dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir
verpflichtet, im Vermerk auf die dazugehörigen Anga-
ben im Jahresbericht aufmerksam zu machen oder,
falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prü-
fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum
Datum unseres Vermerks erlangten Prüfungsnach-
weise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten
können jedoch dazu führen, dass das Sondervermö-
gen nicht fortgeführt wird.

•  beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des
Jahresberichts insgesamt, einschließlich der Angaben
sowie ob der Jahresbericht die zugrunde liegenden
Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der
Jahresbericht es unter Beachtung der Vorschriften
des deutschen KAGB ermöglicht, sich ein umfassen-
des Bild der tatsächlichen Verhältnisse und Entwick-
lungen des Sondervermögens zu verschaffen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortli-
chen u.a. den geplanten Umfang und die Zeitplanung
der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen,
einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel in inter-
nen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung fest-
stellen.

Hamburg, den 04.08.2026

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Werner Lüning

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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-  Vorsitzender des Vorstandes der National-Bank AG,
Essen

•  Prof. Dr. Harald Stützer
-  Geschäftsführender Gesellschafter der STUETZER

Real Estate Consulting GmbH, Gerolsbach
•  Prof. Dr. Stephan Schüller

-  Kaufmann

GESCHÄFTSFÜHRUNG

•  Dr. Jörg W. Stotz
-  (Sprecher, zugleich Mitglied des Aufsichtsrates der

Aramea Asset Management AG und der Greiff
capital management AG)

•  Claudia Pauls
•  Dr. Christian Schumacher

-  (zugleich Mitglied der Geschäftsführung der
SICORE Real Assets GmbH)

•  Ludger Wibbeke
-  (zugleich Aufsichtsratsvorsitzender der HAN-

SAINVEST LUX S.A. und Aufsichtsratsvorsitzender
der WohnSelect Kapitalverwaltungsgesellschaft
mbH)

KAPITALVERWALTUNGSGESELLSCHAFT

HANSAINVEST Hanseatische Investment-Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
Postfach 60 09 45
22209 Hamburg
Hausanschrift:
Kapstadtring 8
22297 Hamburg

Sitz: Hamburg

Telefon: (0 40) 3 00 57 - 62 96
Telefax: (0 40) 3 00 57 - 60 70

E-Mail: info@hansainvest.de
Web: www.hansainvest.de

Haftendes Eigenkapital: 40,997 Mio. EUR
Eingezahltes Eigenkapital: 10,500 Mio. EUR
Stand: 31.12.2025

GESELLSCHAFTER

SIGNAL IDUNA Allgemeine Versicherung AG,
Dortmund
SIGNAL IDUNA Krankenversicherung a.G., Dortmund
SIGNAL IDUNA Lebensversicherung a.G., Hamburg

AUFSICHTSRAT

•  Martin Berger
-  Vorsitzender
-  Vorstandsmitglied der SIGNAL IDUNA Gruppe,

Hamburg (zugleich Vorsitzender des Aufsichtsrates
der SIGNAL IDUNA Asset Management GmbH)

•  Dr. Stefan Lemke
-  stellvertretender Vorsitzender
-  stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrates

der DONNER & REUSCHEL AG, Hamburg, Mitglied
des Vorstandes der SIGNAL IDUNA Gruppe,
Hamburg

•  Markus Barth
-  Vorsitzender des Vorstandes der Aramea Asset

Management AG, Hamburg
•  Dr. Thomas A. Lange
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VERWAHRSTELLE

Hauck Aufhäuser Lampe Privatbank AG
Kaiserstr. 24
60311 Frankfurt am Main
Deutschland

Haftendes Eigenkapital: 641,400 Mio. EUR
Eingezahltes Eigenkapital: 28,914 Mio. EUR
Stand: 31.12.2024

WIRTSCHAFTSPRÜFER

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Fuhlentwiete 5
20355 Hamburg
Deutschland
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